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B2 
Altersteilzeit auch nach 2009  
fördern 

 

  

Antragstellerin:  
Landesbezirksfrauenausschuss Ost 

  

Der Hauptvorstand der Gewerkschaft NGG 
wird aufgefordert, verstärkt Einfluss auf die 
Bundesregierung für eine Anschlussrege-
lung zur Altersteilzeit mit unveränderten 
Rahmenbedingungen zu nehmen, da auch 
nach dem Auslaufen der bisherigen staat-
lichen Förderung der Altersteilzeit Ende 
2009, flexible Übergänge in den Ruhe-
stand notwendig sind. 
 

Annahme  als Material zu 
B1 

einstimmig  

Begründung: 
 
Angesichts der Verlängerung der Lebens-
arbeitszeit auf 67 Jahre und der damit ver-
bundenen gesundheitlichen Belastung der 
Beschäftigten benötigen die Menschen Al-
ternativen für einen sozial verträglichen 
Ausstieg aus dem Berufsleben. 
 
Die Folgen der Erhöhung der Lebensar-
beitszeit können nicht alleine von den Be-
trieben oder den Tarifvertragsparteien ge-
meistert werden und nicht ausschließlich 
auf dem Rücken der Beschäftigten abge-
wälzt werden. 
 
Wir brauchen verlässliche Rahmenbedin-
gungen, damit Ältere ohne mit Altersarmut 
konfrontiert zu werden, gesund in Rente 
gehen können, und hier ist der Gesetzge-
ber gefordert. 
 

  

 


